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Amtliche Bekanntmachungen

Staatsmedaillen für Verdienste 
um den Ländlichen Raum

Für ihre Verdienste um die Ländliche Entwicklung in Bayern 
hat der Leiter des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfran-
ken Friedrich-Wilhelm Brumberg im Namen des Bayerischen 
Staatsministers für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Hel-
mut Brunner 7 Persönlichkeiten aus Mittelfranken und eine Per-
sönlichkeit aus Unterfranken mit der Staatsmedaille in Bronze 
für ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet.
Aus Mittelfranken sind dies: Erwin Bleisteiner aus Waizenfeld 
(Gemeinde Pommelsbrunn), Ewald Geißendörfer aus Kleinhar-
bach (Stadt Uffenheim), Wilhelm Horrender aus der Marktge-
meinde Lehrberg, Friedrich Mangold aus der Gemeinde Hem-
mersheim, Georg Schockel aus Sterpersdorf (Stadt Höchstadt 
a.d.Aisch), Hans Strauß aus der Marktgemeinde Markt Nord-
heim und Rudolf Tischer aus der Gemeinde Rügland. Aus 
Unterfranken wurde Alfons Kunkel aus der Gemeinde Wiesthal 
geehrt.
Brumberg betonte, dass gerade heute in Zeiten des Struktur-
wandels und der demographischen Veränderungen im länd-
lichen Raum engagierte Bürgerinnen und Bürger wichtig sind, 
um den ländlichen Raum entwicklungsfähig zu halten.
Die Geehrten haben sich durch ihr großes ehrenamtliches 
Engagement und ihren hohen persönlichen Einsatz in Dorfer-
neuerungs- und Flurneuordnungsverfahren verdient gemacht. 
„Sie, meine Herren, haben das immer wieder auch von der Poli-
tik geforderte Bürgerengagement über viele Jahre vorgelebt“ 
würdigte Brumberg die Geehrten.

NorA-Bürgerwindanlagen Birkenfels
Wie in der Presse mehrfach berichtet, kommt die Planung 
nun in die entscheidende Phase. Die beabsichtigte Änderung 
der Naturparkverordnung wird in diesem Amtsblatt bekannt 
gemacht. Mit einem Projektanten haben die fünf NorA-Gemein-
den einen Kooperationsvertrag abgeschlossen.
Für den Bau der Windräder ist viel Kapital erforderlich. Die Bür-
germeister und Gemeinderäte legen Wert darauf, dass es Bür-
geranlagen werden sollen. D.h. Bürger können sich mit Kapital 
an den Anlagen beteiligen und so kann die Wertschöpfung in 
der Region gehalten werden.
Hierzu finden in jeder der fünf NorA-Gemeinden Informations-
veranstaltungen statt.
Zur Informationsveranstaltung in Lehrberg laden wir sehr herz-
lich ein. Sie findet am Donnerstag, 10. Oktober 2013 um 19.30 
Uhr im Schützenhaus statt.
Sie erhalten Informationen über den Planungsstand und die 
Beteiligungsmög-lichkeiten wie z.B. Chancen und Risiken, 
Beteiligungshöhe, Renditeerwartung und vieles mehr.
Die Teilnahme ist für jedermann offen und absolut unverbind-
lich. Die weiteren Termine in den anderen NorA-Gemeinden 
finden am:
Freitag, 27.09.2013 in Oberdachstetten, Rezattalhalle,
Montag, 30.09.2013 in Weihenzell, Hans-Popp-Halle,
Dienstag, 01.10.2013 in Flachslanden, Mehrzweckhalle und
Mittwoch, 09.10.2013 in Rügland, Gasthaus Kleine Eule
statt und sind für jedermann offen. Beginn ist jeweils um 19.30 
Uhr.
Kommen Sie und informieren Sie sich. Vielleicht kann dort 
vor Ort manche Frage ausdiskutiert werden.
Reiner Grimm, 1. Bürgermeister

Amt für Ländliche Entwicklung 
Mittelfranken
GZ.B-A7533-3589
Ansbach, den 17.09.2013

Ländliche Entwicklung, Dorferneuerung 
Obersulzbach 2, Markt Lehrberg, 
Landkreis Ansbach;
Bekanntgabe
Das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken (nachstehend 
als Amt bezeichnet) hat mit Flurbereinigungsbeschluss vom 
17.09.2013 Gz. B-A7533-3589 die Dorferneuerung Obersul-
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zbach 2 nach §§ 1, 4 und 37 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 
(BGBl I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 
(BGBl 1 S.2794), angeordnet.
Die Anordnung gilt für das vom Amt mit dem heutigen Tag im 
Beschluss festgestellte Verfahrensgebiet. Die Begrenzung des 
Verfahrensgebietes ist in einer Gebietskarte M = 1:5.000 flur-
stücksgenau dargestellt.
Der Flurbereinigungsbeschluss wurde für sofort vollziehbar 
erklärt.
Der Flurbereinigungsbeschluss wird im Markt Lehrberg sowie 
in den angrenzenden Gemeinden nach Ablauf von einer Woche 
nach dem ersten Tag der Veröffentlichung dieser Bekanntgabe 
in der jeweiligen Gemeinde auf die Dauer von einem Monat 
mit Rechtsbehelfsbelehrung öffentlich bekannt gemacht. Je 
eine Ausfertigung des Flurbereinigungsbeschlusses und der 
Gebietskarte liegen innerhalb der vorgenannten Monatsfrist 
während der Dienststunden in den Verwaltungen
• 	 des Marktes Lehrberg, Sonnenstraße 14, 91611 Lehrberg
• 	 der Stadt Ansbach, Nürnberger Straße 32, 91522 Ansbach
•	 der Stadt Leutershausen, Am Markt 1-3, 91578 Leutershau-

sen
•	 des Marktes Colmberg, Am Markt 1, 91598 Colmberg
•	 des Marktes Flachslanden, Schulstraße 2, 91604 Flachslan-

den
•	 der Gemeinde Oberdachstetten, Rathausstraße 7, 91617 

Oberdachstetten
•	 der Verwaltungsgemeinschaft Weihenzell, für die Gemein-

den Rügland und Weihenzell, Ansbacher Straße 15, 91629 
Weihenzell

aus.
Der Flurbereinigungsbeschluss und die Gebietskarte können 
zudem innerhalb der nächsten drei Monate auf der Internet-
seite des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken unter 
dem Link „Service/Anordnung“ eingesehen werden (http://
www.ale-mittelfranken.bayern.de/service/).
gez.
Richard Kempe, Baudirektor

BEKANNTMACHUNG
Der Bezirk Mittelfranken, beabsichtigt, die Schutzzone des 
Naturparks Frankenhöhe für die Nutzung der Windkraft zu 
zonieren. Hiervon ist die Gemeinde Lehrberg betroffen (vgl. 
beigefügte Karte).
Der Verordnungsentwurf, eine Übersichtskarte (M 1: 100.000) 
sowie die Teilkarten Nord, Mitte, Süd (M 1 : 25.000) werden zur 
öffentlichen Einsichtnahme bei Markt Lehrberg, ZiNr.: 1, Tel.: 
09820 9119-30 vom 07.10.2013 bis einschließlich Freitag, 
08.11. 2013 ausgelegt, Art. 52 Abs. 2 BayNatSchG. Die Ein-
sichtnahme ist während der allgemeinen Öffnungszeiten mög-
lich: Montag - Freitag, 08:00 - 12:00 Uhr, donnerstags zusätz-
lich 14:00 - 19:00 Uhr.
Darüber hinaus werden die digitalen Auslegungsunterlagen auf 
folgender Internetseite des Bezirks Mittelfranken bereitgestellt

http://www.bezirk-mittelfranken.de
Dies ersetzt jedoch nicht die Auslegung durch die Gemeinden 
und Landratsämter.
Etwaige Bedenken und Anregungen können während der Aus-
legungsfrist beim Bezirk Mittelfranken, Bildungs- und Umweltre-
ferat, Danziger Straße 5, 91522 Ansbach vorgebracht werden. 
Eine Verletzung der Vorschriften des Art. 52 Abs. 1 bis 6 Bay-
NatSchG (Auslegung in digitaler Form) ist unbeachtlich, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung dieser 
Rechtsverordnung schriftlich unter Angabe der Tatsachen, die 
die Verletzung begründen sollen, beim Bezirk Mittelfranken gel-
tend gemacht wird.
gez. Grimm, 1. Bürgermeister� siehe auch Plan Seite 3

Mitarbeiterin für die 
Mittagsbetreuung gesucht
Der Markt Lehrberg sucht ab sofort eine(n) Mitarbeiter(in) für 
die Mittagsbetreuung an der Mittelschule Lehrberg. Das Auf-
gabengebiet umfasst auch die Hausaufgabenbetreuung der 
Kinder. Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
10 Stunden 30 Minuten bei einer 3-Tage Woche und einer 
festen Monatsvergütung. Für weitere Auskünfte steht Ihnen 
der Geschäftsstellenleiter Herr Raßbach unter der Tel.: 09820 
9119-30 zur Verfügung.

In eigener Sache zum Thema Briefkästen:
Die Gemeinde Lehrberg bittet darum, an jedem Anwesen einen 
Briefkasten mit einer lesbaren Namensbezeichnung anzubrin-
gen, damit das gemeindliche Mitteilungsblatt und andere amt-
liche Bekanntmachungen richtig zugestellt werden können.

Sozialteam
Betreutes Wohnen in Gastfamilien 
in Mittelfranken
Turnitzstr. 28, 91522 Ansbach

Suchen Sie eine neue Aufgabe?
Wir suchen Familien oder auch Einzelpersonen, die bereit sind 
einen erwachsenen Menschen mit einer psychischen, geisti-
gen oder Körperbehinderung bei sich Zuhause aufzunehmen, 
der/die außerhalb der Klinik oder eines Heimes leben kann und 
keine stationäre Krankenhausbehandlung mehr benötigt. Das 
Betreute Wohnen in Gastfamilien wird von unserem Fachdienst 
mittelfrankenweit fachlich kompetent begleitet. Die Mitarbeiter/-
innen stehen sowohl der Familie als auch dem behinderten 
Menschen bei regelmäßigen Betreuungsgesprächen in der 
häuslichen Umgebung für Unterstützung zur Verfügung. Das 
monatliche Betreuungsgeld beträgt bis zu 400,- €.
Ferner werden Miete, Nebenkosten und ggf. Verpflegungsko-
sten erstattet.

Haben Sie Interesse?
Wir informieren Sie gerne umfassend und unverbindlich.
Ihre Ansprechpartnerin: Martine Ehrenstorfer, Dipl. Sozialpäda-
gogin (FH), Tel.: 0171 / 58 60 520
E-Mail: Martine.Ehrenstorfer@sozialteam.de

Freiwilliger Wehrdienst
Übermittlung von Daten 
an das Bundesamt für Wehrverwaltung
Zum 01. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit kein 
Spannungs- oder Verteidigungsfall vorliegt, ausgesetzt und in 
einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet worden. Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, kön-
nen sich nach § 54 des Wehrpflichtgesetzes verpflichten, frei-
willig Wehrdienst zu leisten. Damit das Bundesamt für Wehrver-
waltung die Möglichkeit hat, über den freiwilligen Wehrdienst 
zu informieren, übermittelt die Meldebehörde jährlich zum 31. 
März folgende Daten von Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden, an das Bun-
desamt für Wehrverwaltung:

Familienname, Vorname und gegenwärtige Anschrift
Betroffene haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung gebun-
den und braucht nicht begründet zu werden. Er kann bei der 
Meldebörde Markt Lehrberg, Sonnenstraße 14, 91611 Lehr-
berg, eingelegt werden. Falls der Datenübermittlung nicht 
widersprochen wurde, werden die Meldebehörden die genann-
ten Daten weitergeben.
Lehrberg, den 19.09.2013, Markt Lehrberg, Einwohnermeldeamt
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DB - Anzeige von Bauarbeiten während 
der Nacht bzw. an Sonn- und Feiertage
Die Deutsche Bahn teilt folgende Nachtbauarbeiten mit:

am 07.10.2013 von  22:30 Uhr bis 08.10.2013  0:30 Uhr
Streckenabschnitt/Ort: Gl. Lehrberg - Ansbach km58,300 - 
56,650

am 08.10.2013 von 21:40 Uhr bis 09.10.2013 5:25 Uhr
Bf Lehrberg Gl. 301 km 58,765 - 59,551
Gl. Ansbach - Lehrberg km 52,302 - 58,765
Bf Ansbach Gl. 3 km 51,381 - 52,302
Bf Ansbach Gl. 4 km 51,381 - 52,312
Gl. Lehrberg - Ansbach km 52,312 - 56,650
Bf Lehrberg Gl. 303 km 58,300 - 59,551

am 11.10.2013 von 22:50 Uhr bis 12.10.2013 4:40 Uhr
Bf Steinach b.R. Gl. 2 km 82,654 - 83,135
Gl. Oberdachstetten - Steinach b.R. km 71,800 - 82,654
Gl. Oberdachstettten - Steinach b.R. km 71,220 - 71,800
Bf Oberdachstetten Gl. 2 km 70,230 - 71,220
Gl. Lehrberg - Oberdachstetten km 69,700 - 70,230

am 12.10.2013 von 21:30 Uhr bis 13.10.2013 6:00 Uhr
Bf Lehrberg Gl. 301 km 59,551 - 59,887
Gl. Lehrberg - Oberdachstetten km 59,887 - 69,700
Bf Oberdachstetten Gl. 1 km 70,800 - 70,171
Gl. Oberdachstetten - Lehrberg km 59,826 - 70,171
Bf Lehrberg Gl. 303 km 59,551 - 59,826

Seniorenbüro
„Das Seniorenbüro im Rathaus in Lehrberg unterstützt gerne in 
gewohnter Weise bei der Vermittlung von Hilfsdiensten, kann 
jedoch nicht mehr wie bisher besetzt sein. Bei Bedarf leitet die 
Gemeinde Ihre Anfrage an die Ansprechpartner weiter.“

FF Lehrberg
Termine:
Dienstag, 15.10.2013	 20:00 Uhr Übung
Samstag, 26.10.2013	 19:00 Uhr

Funkalarmierung 
der Freiwilligen Feuerwehren
Der nächste Probealarm wird ausgelöst am Samstag, den 
26.10.2013 in der Zeit zwischen 11.00 und 11.30 Uhr.

Fundsachen
gefundene Gegenstände
3 Schlüssel am Ring m. silbernen Hänger
2 Schlüssel am Ring „Kühlraum“

Außensprechtage des Zentrums Bayern 
Familie und Soziales Zentrum 
Nürnberg im Landkreis Ansbach
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Nürnberg führt am 
Dienstag, den 08.10.2013 in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr im 
Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach, einen 
allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt ist zuständig 

für das Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehinderten-
gesetz, die Zahlung von Bundes- und Landeserziehungsgeld 
sowie der Familienbeihilfe, die Gewährung von Blindengeld 
und den Vollzug des Sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs- 
und Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleistende, 
Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den monat-
lichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen und Bürgern 
des Landkreises Ansbach eine umfassende Beratung vor Ort 
geboten werden.
Hinweis: Orthopädische Sprechtage des Amtes werden in 
Ansbach gesondert beim Gesundheitsamt Ansbach, Kro-
nacher Str. 8, 91522 Ansbach, durchgeführt, und zwar am
Donnerstag,  den 17.10.2013 von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr.

BRK-Zentrum
A)Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort
Führerschein-Klasse A, A1, B, BE, L, M, T
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen

B)Erste-Hilfe-Kurs
Führerscheinklasse C, C1, CE, C1E, D, D1, D1E
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen
Bitte beachten: Eine Anmeldung ist immer erforderlich!

A)Lebensrettende Sofortmaßnahmen, 8 Unterrichtsstunden, 
Teilnahmegebühr: 25,00 EUR
Ansbach, BRK-Zentrum, Henry-Dunant-Str. 10,
Anmeldung: Tel. 0981/46115-0
Jeden Samstag, BRK-Zentrum, Lehrsaal 2, von 8.00 - 15.00 Uhr

Rentenantragstellung:
Der Antrag auf eine Altersrente sollte etwa drei Monate vor 
Erreichen der jeweiligen Altersgrenze gestellt werden. Bis zur 
Vollendung des für die Altersrente maßgebenden Lebensalters 
kann dann das Rentenverfahren abgeschlossen sein.
Bitte setzen Sie sich rechtzeitig mit der Gemeindeverwaltung 
oder der Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung 
(früher LVA sowie BfA) in 91522 Ansbach, Stahlstraße 4 (Tel.: 
0981/460820) in Verbindung.

Rentenauskunft/Kontenklärung:
Wenn Sie das 40. Lebensjahr bereits vollendet haben , sollten 
Sie von Zeit zu Zeit einen neuesten Versicherungsverlauf bei 
Ihrem Rentenversicherungsträger  (Deutsche Rentenversiche-
rung) anfordern, um ebenfalls rechtzeitig zu prüfen. ob alle 
gespeicherten Rentendaten lückenlos und korrekt sind.
Für alle Frauen besonders wichtig: Kindererziehungszeiten prü-
fen lassen !!!!
Sprechen Sie mit der Gemeindeverwaltung oder der Bera-
tungsstelle der Deutschen Rentenversicherung (früher LVA und 
BfA) in Ansbach, die Ihnen dabei gerne behilflich sind.

Krisendienst Mittelfranken - Hilfe 
für Menschen in seelischen Notlagen
Die Öffnungszeiten des Dienstes sind:
Mo.-Do.: 18.00 Uhr - 24.00 Uhr
Fr.: 16.00 Uhr - 24.00 Uhr
Sa.-So./Feiertag: 10.00 Uhr - 24.00 Uhr
Die MitarbeiterInnen des Dienstes leisten schnell und unbüro-
kratisch „Erste Hilfe“ in seelischen Ausnahmesituationen.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos und unterliegen der 
Schweigepflicht, auf Wunsch können die Hilfesuchenden ano-
nym bleiben. Neben der telefonischen Beratung und dem 
persönlichen Gespräch in den Büroräumen verfügt der Kri-
sendienst über einen mobilen Dienst, um im Notfall auch Haus-
besuche anbieten zu können.
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In der Einrichtung arbeiten Fachkräfte verschiedener Berufs-
gruppen (u.a. SozialpädagogInnen, PsychologInnen Kranken-
pflegerInnen) zusammen.
Kostenträger des Krisendienstes ist der Bezirk Mittelfranken 
und die Stadt Nürnberg.

Kontakt:
Krisendienst Mittelfranken
Hessestrasse 10, 90443 Nürnberg
Telefon: 0911/424855-0, Fax: 0911/424855-8
info@krisendienst-mittelfranken.de,
www.krisendienst-mittelfranken.de

Zusätzlich:
Beratung in russischer Muttersprache: 0911/424855-20
Beratung in türkischer Muttersprache: 0911/424855-60

Standesamtliche Bekanntmachungen

Geburten
Kahr Eva, Zailach 22
Braunschläger Jan, Schwalbenweg 9

Eheschließung
Streck Irene - Gubanov Serge

Wir gratulieren

Der Markt Lehrberg gratuliert
nachträglich im August 2013
zum Ehejubiläum
zur Silbernen Hochzeit
Kapirulin Irene und Heinrich, Lerchenweg 9

zur Goldenen Hochzeit
Isbitzki Rosa und Udo, Buhlsbacher Str. 11
und bittet vielmals, das Versehen zu entschuldigen.

Der Markt Lehrberg gratuliert
im Oktober 2013
zum 70. Geburtstag
Rothert Horst, Gräfenbuch 21
Bogenreuther Alfred, Am Hang 19
Fuhrmann Gerda, Baumgartenweg 18

zum 75. Geburtstag
Stoll Elisabetha, Eichenhain 1
Scheibenberger Ernst, Unterheßbach 12

zum 80. Geburtstag
Meier Charlotte, Rezatstr. 11

zum 83. Geburtstag
Schneider Leonhard, Gödersklingen 13
Polatsidou Eleni, Hammerstadtweg 10

zum 84. Geburtstag
Andrasch Theresia, Obere Hindenburgstr. 24
Pistracher Ruth, Baumgartenweg 28

zum 85. Geburtstag
Rosa Johann, Ballstadter Str. 25

zum 87. Geburtstag
Kreitlein Marie, Gräfenbuch 11

zum 89. Geburtstag
Mader Josef, Nußbaumweg 7

Zum Ehejubiläum
Zur Silbernen Hochzeit
Däubler Emma und Martin, Sonnenstr. 6
Lorenz Marina und Walerij, Finkenweg 11
Remshardt Monika und Rainer, Obere Hindenburgstr. 15

Zur Goldenen Hochzeit
Denzinger Babette und Johann, Steingasse 4

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Lehrberg
Sonntag, 06.10., Erntedankfest
  8.30 Uhr 	 Gräfenbuch
 9.30 Uhr 	 Lehrberg KiGd.Kinder ziehen mit Erntedank-

wägen in Kirche ein

Sonntag, 13.10., 20. So. n. Trin.
  9.30 Uhr	 Lehrberg Einführung der Konfirmanden und 

Präparanden
 15.00 Uhr	 Lehrberg Besonderes Abendmahl im Gemein-

dehaus

Sonntag, 20.10., 21. So. n. Trin.
  8.30 Uhr	 Gräfenbuch
  9.30 Uhr	 Lehrberg Familiengottesdienst 

Kindergarten,Kinderkrippe u. KiGd.

Sonntag, 27.10., 22. So. n. Trin.
 9.30 Uhr	 Lehrberg

Donnerstag, 31.10., Reformationsfest
19.00 Uhr	 Lehrberg
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Sonntag, 03.11., 23. So. n. Trin.
14.00 Uhr	 Lehrberg Verabschiedung Pfr. Dr. Keller
Herzlich laden wir ein zum Seniorenkreis am Mittwoch den 
30.10. um 14 Uhr im Gemeindehaus. Frau Anneliese Hei-
dingsfelder aus Ansbach liest „Im Strom der Zeit.“

Gruppen in unserer Gemeinde
•	 Hauskreis bei Frau Henning, 14tägig, donnerstags 20.00 

Uhr, Schlehenweg 1
•	 Hauskreis bei Fam. Wasner, 14tägig, donnerstags 20.00 

Uhr, Nelkenstr. 9
•	 Hauskreis bei Christian Haag, 14tägig, sonntags, 19.00 

Uhr, Buhlsbacher Straße 7, für junge Erwachsene
•	 Frauenfrühstückstreffen, 1. Donnerstag im Monat, 8.30-

10.00 Uhr, Tel. 1231, Margot Haag
•	 Action-Kids für Jungen und Mädchen von 5-12 Jahren
	 montags, 17.30-19.00 Uhr im Gemeindehaus
•	 Action-Tag für Kinder von 5-12 Jahren, immer am letzten 

Samstag im Monat
•	 JHK für Teens ab 15 Jahren, 14tägig
	 mittwochs von 19.00-20.30 Uhr im Gemeindehaus
Weitere Infos unter www.cvjm-lehrberg.de oder
beim 1. Vorstand Christian Haag Tel. 912433.

Überkonfessioneller Gebetskreis
„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum Herrn“ am 
Mittwoch den 02.10.2013, um 20 Uhr im Gemeindehaus. Info: 
Dieter Leykamm Tel. 09820/918097

Krabbelgruppe mittwochs um 9.30 Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin:
Sylvia Klaffer, Tel. 09820/918088
In der Gruppe sind noch Plätze frei

Posaunenchorprobe
freitags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

ELJ
donnerstags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

Kath. Filialgemeinde Lehrberg
Sonntag, 29.09.
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 03.10.
	 kein Gottesdienst

Sonntag, 06.10.
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst zum Erntedank

Donnerstag, 10.10.
18.00 Uhr	 Rosenkranzandacht

Sonntag, 13.10.
10.00 Uhr	 Wortgottesfeier

Donnerstag, 17.10.
	 kein Gottesdienst

Sonntag, 20.10.
10.00 Uhr	 Wortgottesfeier

Donnerstag, 24.10.
18.00 Uhr	 Rosenkranzandacht

Sonntag, 27.10.
10.00 Uhr	 Wortgottesfeier

Donnerstag, 31.10.
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Freitag, 01.11.
15.00 Uhr	 Gräbersegnung Friedhof Lehrberg

Sonntag, 03.11.
10 Uhr	 Eucharistiefeier

Club 60
Im kommenden Winterhalbjahr treffen sich alle Interessierten 
wieder einmal im Monat zu Kaffee und Kuchen im Pfarrheim 
Schönaustr. 14.
Beginn ist jeweils um 15 Uhr
Der Nachmittag wird kurzweilig mit Gesprächen oder Bildern 
oder Vortrag zu einem interessanten Thema ausgestaltet.
Das erste Treffen ist am Donnerstag, dem 10. Oktober.
Hierzu sind alle Interessierten eingeladen.

Vereine und Verbände

Kerwaburchermasterei
Alle Freunde des Lehrberger Kerwafrühschoppens gedenken 
ihrem langjährigen Musikanten Walter Schwab.
Er war über viele Jahre die Seele des Montagsfrühschoppens 
und wird uns immer in Erinnerung bleiben.
Danke, lieber Walter für all die schönen Stunden!
„Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinausgibt, geht nicht 
verloren...“
(Albert Schweitzer)

Caritas Herbstsammlung
Liebe Mitbürger/innen,
die diesjährige Herbstsammlung für die Caritas findet ab 30. 
Sept. statt.
Wir werden auch dieses Mal wieder Überweisungsträger in das 
Gemeindeblatt legen.
Wir möchten Sie herzlich bitten diese zu benutzen, um die 
Arbeit der Caritas hier in Lehrberg tatkräftig zu unterstützen, 
so wie Sie es auch schon in den vergangenen Jahren getan 
haben.
Da ein großer Teil der Spenden in der Gemeinde verblieben ist, 
konnte unbürokratisch vielfach geholfen werden.
Sollten Sie keinen Überweisungsträger in Ihrem Mitteilungsblatt 
vorfinden oder ihn verlegt haben, so können Sie auch auf das 
Konto bei der Sparkasse Lehrberg einzahlen.
Die Konto Nummer ist: 8415580.
Ich möchte mich schon im Voraus im Namen der Pfarrge-
meinde Hl. Kreuz  ganz herzlich für Ihre Spende bedanken.
Mit freundlichen Grüßen
Bernadette Kittelberger
PGR- Vorsitzende

CSU Ortsverband Lehrberg
Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung findet am
Samstag, 10.Oktober 2013 ab 8:00 Uhr
im gesamten Gemeindegebiet statt.
Es wird gebeten die verschnürten Bündel gut sichtbar am Stra-
ßenrand bereit zulegen.
Bitte achten Sie darauf, dass keine Kartonagen, Plastik oder 
sonstige Fremdmaterialien in die Bündel gelangen.
Schnüre können Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus 
am Eingang mitnehmen.
Vom Erlös der Altpapiersammlung werden, wie bereits in den 
vergangenen Jahren, soziale, gemeinnützige karitative Einrich-
tungen und verschiedene Vereine im Gemeindegebiet unter-
stützt. Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe
Rudi Leidenberger
-Ortsvorsitzender-
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Schützenverein Lehrberg 1888 e.V.
Termine:
28.09.2013:	 Schießhausputzen (ab 9:00 Uhr)
04.10.2013:	 Damenschießen
19.10.2013:	 Proklamation Sauschützenkönig mit Preisvertei-

lung Sauschießen und Sauessen ab 19:00 Uhr 
(wer nicht am Sauschießen teilnimmt, bitte Essen 
vorbestellen)

31.10.2013:	 Freundschaftsschießen SV-Lehrberg - SSV Egen-
hausen in Lehrberg ab 19:00 Uhr

Die Vorstandschaft

TSV Lehrberg
Abteilung  Gesund & Aktiv
Wir stellen unser vielfältiges Herbstprogramm vor:
Auch in diesem Winter bietet der TSV Lehrberg wieder ein 
buntes Fitness- und Gesundheitsprogramm für jedes Alter und 
für jeden Anspruch.

Montagsgymnastik  ab 16.09.  |  17:30 Uhr
Sanfte, gesundheitsorientierte Gymnastik für Frauen und Män-
ner, die Gleichgewichtstraining und Übungen mit leichten, klei-
nen Handgeräten beinhaltet. Entspannung und Elemente aus 
dem Qui Gong gehören ebenfalls dazu. Ideal auch für Einstei-
ger. Keine Anmeldung erforderlich.
Kursleitung: Edith Binder, Tel. 09820 / 344

Wirbelsäulengymnastik
Beginn:  Montag, 07.10.2013 
Achtung: Neue Anfangszeiten:
Gruppe 1:  16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Gruppe 2:  17.45 Uhr bis 18.45 Uhr
Kursdauer:  10 Abende, Turnhalle Mittelschule Lehrberg.
Kursgebühren:
20,— EUR für Mitglieder des TSV 08 Lehrberg
40,— EUR für Nichtmitglieder + 5,— EUR für Unfallversicherung
Die Kursgebühren werden zum Teil von einigen  Kranken-
kassen erstattet, da der TSV 08 Lehrberg das Qualitätssiegel 
„Sport pro Gesundheit“ erhalten hat. Bescheinigungen werden 
am Ende des Kurses ausgehändigt.
Anmeldungen und Informationen bei Kursleiterin Edith Bin-
der, Tel. 09820/344.

Neu! Jetzt auch in Lehrberg:
DRUMS ALIVE ®
Ab Montag, 16.09.| 19:00 Uhr	 5 Termine	
	 Kurs ausgebucht
Drums Alive® ist DAS innovative Trainingskonzept mit inte-
griertem Spaßfaktor! Trommelstäbe wirbeln auf Pezzibällen, 
während das Herz-Kreislauf-System trainiert und die Koordi-
nation geschult wird. Das ist der Rhythmus, der ins Blut geht! 
Zu diesem Kursprogramm sind auch Nichtmitglieder herzlich 
Willkommen. Kursgebühr  EUR 20,00  incl. Versicherung. Das 
Programm ist für Mitglieder des TSV kostenlos.
Interessierte für einen 2. Kurs möchten sich bitte melden 
bei der Kursleiterin: Roswitha Hofmann, Tel: 09820 / 91 84 
54; Mail: hofmann.roswitha@t-online.de

Step-Aerobic (Fortgeschrittene)
Beginn: Montag, 21. 10. |19:00 Uhr  - 20:00 Uhr
Unsere bewährte Step-Stunde zu fetziger Musik. Aufwärmteil 
mit kleinen Dance-Choreographien, Kräftigungsteil, teilweise mit 
Kleingeräten (Hantel oder Theraband), Cool Down, Stretching.
Informationen bei Übungsleiterin Roswitha Hofmann, 
Tel: 09820 / 91 84 54; Mail: hofmann.roswitha@t-online.de

Winter Fit / Kraft-Ausdauertraining für jedermann / jederfrau
Beginn: Montag, 14. 10. |20:00 Uhr  - 21:00 Uhr
Bewegung, Koordination, Spiel und Spaß zu flotter Musik. Ein 
abwechslungsreiches, intensives Ganzkörper-Training, mal 
Geräte gestützt, mal mit und ohne Ball, Koordinationstraining, 
Mobilisation, Stretching. Ein ideales Wintertraining auch für 
unsere Fußballer und Radfahrer!
Informationen bei Übungsleiterin Roswitha Hofmann, Tel. 
09820 /  91 84 54, Mail: hofmann.roswitha@t-online.de

Funktionsgymnastik „gesund & aktiv“
Beginn: Mittwoch, 18.09. |20:00 Uhr  - 21:30 Uhr
Ein vielseitiges Programm, für jeden/jede, das einfach Spaß 
macht. In dieser Stunde bieten wir Funktionsgymnastik, Ganz-
körpertraining, viele Elemente mit und ohne Handgeräte sowie 
Stretching und Entspannung. Einfach Mittwoch abends mal 
vorbeischauen.
Informationen bei Übungsleiterin Monika Schock, 
Tel: 09820 / 1663

Eltern-Kind und Kinderturnen
Ab Mittwoch  18.09.
Wir treffen uns nach den Ferien wieder regelmäßig jeden Mitt-
woch:
15:30-16:30 Uhr
Kinderturnen für alle 5-10 jährigen Kinder
Ein buntes Sportprogramm, das die motorische Entwicklung 
positiv beeinflusst und Freude an der Bewegung vermittelt.

16:30-17:30 Uhr
Eltern-Kind-Turnen
Für alle Eltern mit ihren Kindern bis 5 Jahren. Bewegung und 
Körperwahrnehmung kann nie früh genug geschult werden! 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Weitere Informationen erteilt gerne Übungsleiterin Cordula 
Betz, Tel: 09820 / 1242

Interessierte Nichtmitglieder sind zu einer Schnupperstunde aller 
Angebote herzlich willkommen. Mitgliedschaft im TSV ist ab der 3. 
Stunde erforderlich. Tagesversicherung für Nichtmitglieder: 2,00 
EUR / Übungseinheit, bzw. Kursgebühr wie ausgeschrieben.

Kinderbasar
Am Sonntag, 06.10.2013 findet von 14:00 bis 15:30 Uhr der 
Herbst/Winter-Kinderbasar in der Mittelschule statt.
Jeder verkauft seine Artikel selbst; Aufbau ab 12:00 Uhr.
Info unter Tel. 09820/9185665 Marion Ringler oder Tel. 
09820/1349 Gabi Kressel.

Heimat- und Kulturverein Lehrberg e.V.
Sonntagsausflug nach Feuchtwangen
Am 13. Oktober 2013
Abfahrt um 11.00 Uhr am Dorffestplatz mit PKW‘s, wie 
immer in Fahrgemeinschaften.
Mittagessen  Gasthaus Sindel-Buckel in Feuchtwangen, 
anschließend kleine Stadtführung mit Museumsbesuch.
Abschluß  im Cafe am Kreuzgang  in Feuchtwangen.
Die ganze Bevölkerung ist dazu sehr herzlich eingeladen.
Für die Kindervolkstanzgruppe werden weiterhin dringend Kin-
der ab 6 Jahren gesucht. Übungen finden alle 14 Tage von 
15.00 Uhr - 16.00 Uhr in der Grundschule Lehrberg (Mittags-
betreuung)  statt. Übungsbeginn war am 20.09.2013. Unkosten 
entstehen keine. Anmeldung bei Roswitha Ziegler 09820/1534 
und bei Birgit Kugler 09820/1424
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Rentner-Treffen
Treffen der Pensionisten, Rentner und Witwen
Die Mitglieder des Pensionisten-, Rentner- und Witwenbundes 
Lehrberg und Umgebung treffen sich am Mittwoch, den 
02.10.2013, zur Monatsversammlung im Gasthaus Kern um 
14.00 Uhr.
Auch Freunde und Anhänger der Altenbewegung sind dazu 
herzlichst eingeladen.

1. Fischereiclub Lehrberg e.V.
Samstag, 26.10.2013
Umweltschutztag, Treffpunkt Halle, Beginn 8:30 Uhr

Veranstaltung im Oktober 2013:
-	 Bürgercafé:
	 Mittwoch, 16. Oktober 2013, 14:30 Uhr
Zu dem Bürgercafé sind alle Bürger ganz herzlich in den 
Gemeinschaftsraum in der Sonnenstr.10 eingeladen.
Auf Ihren Besuch freut sich
Christine Meißler
Dipl.-Sozialpäd. (FH)

Biber und Artenvielfalt
Oberdachstetten. Der Bund Naturschutz lädt am Donnerstag, 
10. Oktober, alle Interessierten zu einem Informationsabend 
zum Thema „Biber und Artenvielfalt“  ein. Dipl. Biologe Ulrich 
Meßlinger erläutert dabei die Biologie und Lebensweise des 
Bibers. Anhand eigener langjähriger Untersuchungen stellt er 
ebenso die unterschiedlichen Auswirkungen des Bibers auf 
seinen Lebensraum dar. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 
Uhr im Cafe Caseti in Oberdachstetten.

Sonstige Mitteilungen

10. Ansbacher Gesundheitstag
Herzliche Einladung ergeht zum 10. Ansbacher Gesundheits-
tag, der am 20. Oktober 2013 in der Zeit von 11-17 Uhr im 
Tagungszentrum Onoldia stattfindet und von der Gemeinde-
nahen Gesundheitskonferenz veranstaltet wird. Einrichtungen, 
Verbände und Selbsthilfegruppen stellen die vielfältigen Mög-
lichkeiten der Gesundheitsförderung in der Stadt und im Land-
kreis Ansbach vor. Zum Schwerpunktthema „Bewegung und 
Krebs“ finden drei Vorträge statt. Für das leibliche Wohl sorgen 
die Schülerinnen des Staatlichen Beruflichen Schulzentrums 
und Kommunale Jugendarbeit der Stadt Ansbach. Der Eintritt 
ist frei, weitere Informationen bei Johanna Knott, Gesundheits-
amt, Tel. (0981) 468-7104.

„Vom Baby bis zum Teenager“
Im Rahmen der Reihe „Vom Baby bis zum Teenager“ finden 
vom 18. September bis 16. Oktober fünf Veranstaltungen in 
den Räumen des Landratsamtes Ansbach, Crailsheimstraße 1, 
statt. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwanger-
schaftsfragen beim Landratsamt Ansbach - Gesundheitsamt 

konnte wieder erfahrene Referentinnen und Referenten für die 
Gestaltung der jeweiligen Abende gewinnen, die ihr Wissen 
und ihre Erfahrung an interessierte Eltern und Erzieher weiter-
geben. Die ersten fünf Vorträge beginnen jeweils um 20 Uhr. Es 
wird um eine Anmeldung beim Landratsamt Ansbach-Gesund-
heitsamt unter der Telefonnummer 0981 - 468 7102 oder per 
E-Mail an schwanger-in-ansbach@landratsamt-ansbach.de 
gebeten.
Die Abschlussveranstaltung am 21. Oktober beginnt bereits um 
19.30 Uhr in den Kammerlichtspielen Ansbach. Dafür konnten 
das Gesundheitsamt sowie die Erziehungsberatungsstelle des 
Landkreises Ansbach und der Stadt Ansbach den wahrschein-
lich bekanntesten deutschen Erziehungsberater Jan-Uwe 
Rogge gewinnen. Der Bestsellerautor und Erziehungsexperte 
bietet Eltern in seinem spannenden und unterhaltsamen Vor-
trag über sein aktuelles Buchthema „Ohne Chaos geht es nicht 
- Überlebenstipps für Eltern“ Tipps und Tricks zum Umgang mit 
dem Nachwuchs im Erziehungsalltag. Der Eintrittspreis beträgt 
sechs Euro.

Veranstaltungstermine:
Mittwoch, 2. Oktober 2013: Verlust_Trauer_Tod_Sterben
Mit dem Referent, Jörg Schuster, Diplom-Sozialpädagoge (FH) 
und Familientherapeut an der Erziehungsberatungsstelle für 
Landkreis und Stadt Ansbach, finden Sie Wege, wie Kinder 
Lebenskrisen meistern können.

Mittwoch, 9. Oktober 2013: Auf dem Weg zur Sprache
Wie können Eltern und Erzieher zu einer gesunden Sprachent-
wicklung beitragen? Welche Fehlentwicklungen gibt es? Wann 
ist es Zeit, sich Hilfe zu holen? Diese Fragen wird die Logopä-
din Anja Herrler-Winter in Ihrem Vortrag behandeln und viele 
Tipps und Ratschläge erteilen.

Mittwoch, 16. Oktober 2013: Essen lernen - kein Problem
Die Diplom-Oecotrophologin von der AOK Ansbach Ulrike Kro-
emer informiert über die richtige Ernährung von Kleinkindern im 
Alter von 1 bis 5 Jahren.

Montag, 21. Oktober 2013: Ohne Chaos geht es nicht!
Eintritt: 6,- Euro
Der bekannte Erziehungsberater und Bestsellerautor Jan-Uwe 
Rogge hält einen authentischen und humurvollen Vortrag zu 
seinem aktuellem Buchthema „Ohne Chaos geht es nicht - 
Überlebenstipps für Eltern“. Dabei erläutert er dass, das Chaos 
zum Leben gehört und keine Familie perfekt ist. Er möchte 
auch darüber aufklären das Kinder damit wesentlich besser 
klar kommen, als ihre besorgten Eltern annehmen.
Chaos ist das halbe Leben, und keine Familie ist perfekt. Und 
Kinder kommen damit viel besser klar, als ihre besorgten Eltern 
annehmen.

AOK Bayern investiert in den Nachwuchs
Im September starten 34 Auszubildende und vier duale Stu-
denten ihre Karriere bei der AOK in Mittelfranken. Sie setzten 
sich unter rund 400 Bewerbern durch und lösen 30 Azubis ab, 
die 2013 erfolgreich die Prüfung absolvierten. „Erneut konnten 
wir allen Absolventen Beschäftigungsverhältnisse anbieten“, 
freut sich Walter Vetter, Direktor der AOK-Direktion Mittelfran-
ken.
Die jungen Leute durchlaufen in zwei bzw. drei Jahren Ausbil-
dungszeit alle Fachbereiche und erwerben dadurch umfang-
reiches Wissen über die Kranken- und Pflegeversicherung. 
Theoretische Seminarphasen im AOK-eigenen Bildungszen-
trum in Hersbruck ergänzen die praktische Ausbildung. Mit 
derzeit rund 90 Auszubildenden ist die AOK in Mittelfranken der 
mit Abstand größte Ausbildungsbetrieb der gesamten Branche.
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Nach erfolgreichem Abschluss stehen den Sozialversiche-
rungsfachangestellten vielseitige Weiterbildungsmöglichkeiten 
offen, beispielsweise zum/r AOK-BetriebswirtIn oder Bachelor 
of Arts BWL mit Schwerpunkt „Krankenkassen-Management“.
Unter den „Neuen“ befinden sich wieder „Duale Studenten“. 
Die Abiturienten können im parallel laufenden Studiengang 
„Management in der Gesundheitswirtschaft“ den Abschluss 
„Bachelor of Science“ erwerben.
„Die Aus-, Fort- und Weiterbildung unserer Mitarbeiter ist das 
Fundament für kompetente Beratung unserer Kunden“, so Wal-
ter Vetter. Die hohe Beratungsqualität in 27 mittelfränkischen 
Geschäftsstellen trägt dazu bei, dass sich die Versicherten im 
komplexen deutschen Gesundheitswesen zurechtfinden.
Derzeit sucht die AOK junge, engagierte und kontaktfreudige 
Menschen für die Ausbildung ab 2014. „Interessenten sollen 
sich am besten sofort bewerben“, informiert Ausbildungsleiter 
Hans-Peter Schneider. Bewerbungsunterlagen an
AOK Bayern - Direktion Mittelfranken
Ausbildungsleitung
Frauentorgraben 49
90330 Nürnberg
Fragen zur Ausbildung beantwortet Hans-Peter Schneider 
unter Telefon 0911 218-7240. Weitere Infos mit Ansprechpart-
nern und Adressen gibt es unter www.aok-on.de/bay.

Letzte Streuobstannahme beim BN
Der Bund Naturschutz führt am Samstag, den 12. Oktober 
seine letzten diesjährigen Streuobst-Annahmen durch. In 
Rothenburg-Bettenfeld auf dem Gelände der SHF-Steinbruch-
betriebe sowie Unternbibert am Raiffeisen-Lagerhaus können 
in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr ungespritzte Äpfel und Bir-
nen aus Streuobstbeständen angeliefert werden. Die betei-
ligte Mosterei zahlt wie gewohnt zusätzlich zum Tagespreis 
einen Aufpreis von Euro 3,60/dt. Um in den Genuss dieses 
„Streuobst-Pflegebeitrages“ zu kommen, müssen die Früchte 
entsprechende Kriterien erfüllen: Sie müssen aus hochstäm-
migen Streuobstbeständen stammen, im Wirtschaftsjahr darf 
kein chemischer Pflanzenschutz stattgefunden haben, es müs-
sen die Flurstücks-Nummern und die Gemarkung der Grund-
stücke angegeben werden von denen die Früchte stammen, 
die Beschaffenheit des Obstes muss einwandfrei sein (keine 
Fäulnisspuren, nur trockene, saubere Ware).
Das Aufpreismodell, so der BN, zielt auf diejenigen Obstmen-
gen ab, die den Eigenbedarf übersteigen. Mit Hilfe des von 
der Mosterei bezahlten Streuobst-Pflegebeitrages hofft der BN, 
dass die ökologisch notwendige Weiternutzung und Neuanlage 
von langlebigen Streuobstbeständen wieder interessanter wird.

Versicherung schon in der Schultüte
Bei Unfällen in der Schule oder auf dem Weg: Kinder sind 
gesetzlich unfallversichert
Schulbeginn in Bayern: Für fast 2,2 Millionen Schüler beginnt 
wieder der Unterricht in den verschiedenen Schularten. Viele 
Eltern machen sich Sorgen darüber, was ihren Kindern pas-
sieren kann. Nicht ganz zu Unrecht, wie die Statistiken zeigen: 
Allein in Bayern erlitten 2012 über 186.000 Kinder Unfälle auf 
dem Schulweg oder in der Schule. Meist kleinere Blessuren 
zwar, aber auch schwere Wegeunfälle, wie die Kommunale 
Unfallversicherung Bayern (KUVB) verzeichnet.
Was viele Eltern nicht wissen: Vom ersten Schultag an sind 
ihre Kinder auf dem Schul- und Heimweg, sowie in der Schule 
gesetzlich unfallversichert. Ob ihr Kind beim Sportunterricht 
hinfällt, auf dem Schulweg vom Fahrrad stürzt oder bei einer 
Rangelei verletzt wird: Es tritt grundsätzlich die gesetzliche 
Unfallversicherung ein. Sie wird aus Steuermitteln finanziert und 
schützt u. a. Kinder in Kindertageseinrichtungen genauso wie 
Schüler und Studierende an Hochschulen - und zwar kostenfrei 
für die Eltern.
Versichert sind der Weg von und zur Schule, die Teilnahme 
am Unterricht, die Pausen und sonstige Veranstaltungen der 
Schule, wie Ausflüge, Besichtigungen und Wandertage etc., 
wenn sie unter der Aufsicht von Lehrern und Erziehern durch-
geführt werden. Auch bei der Teilnahme an einer organisierten 
Mittagsbetreuung bleiben die Kinder unfallversichert. Nicht ver-
sichert ist dagegen die Erledigung von Hausaufgaben im häus-
lichen Bereich. Die gesetzliche Unfallversicherung übernimmt 
alle Kosten für die medizinische Behandlung, wie Arzt und 
Krankenhaus, Medikamente und Kuren. Bei schweren Unfällen 
mit bleibenden Behinderungen werden auch Renten gewährt. 
Allerdings gibt es kein Schmerzensgeld.
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Wichtig ist, dass Unfälle schnell der KUVB gemeldet werden. 
Das übernimmt normalerweise die Schule, die aber von den 
Eltern verständigt werden muss, wenn sich ein Schulwegunfall 
ereignet hat. Der Arzt rechnet dann direkt mit der KUVB ab. Die 
Chipkarte der Krankenkasse muss dem Arzt bei diesen Fällen 
nicht vorgelegt werden.
Weitere Informationen rund um die gesetzliche Unfallversiche-
rung gibt es unter www.kuvb.de.
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Hintere Gasse 14

91567 Herrieden

Tel. 09825 4683

info@sportmetropole-rank.de

Veronika Huber, Oberperfuß/Tirol, Wiesgasse 6
Rufen Sie bitte an! Tel. 00 43 / 52 32 / 8 17 77

oder schreiben Sie uns: gaestehaus.huber@gmx.at - www.gaestehaus-huber.eu

Dann kommen Sie ins Haus Huber in 
Oberperfuß. Wir bieten Ihnen sehr 
schöne Zimmer mit fließend Kalt- 
und Warmwasser, Balkon, Dusche, 
Gästeküche, Aufenthaltsraum, 
Sonnenterrasse, Gartenhaus und eine 
Ferienwohnung für 4 Personen mit
allem Komfort. 
Alles in sehr schöner, ruhiger Lage, 
14 km westlich von Innsbruck.
Zimmerpreis inkl. sehr gutem Frühstück
nur € 25,-/pro P., inkl. Kurtaxe
Ferienwohnung nach Vereinbarung.

Suchen Sie Ruhe und 

Erholung in Tirol?
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Jg. Ehepaar sucht Whg. oder Haus in Lehrberg/Umgebung 
zur Miete od. Mietkauf. Berufstätig, ruhig, keine Kinder.

Tel. 0151 44232696

Suche ab Dezember 3- bis 4-Zi.-Wohnung in Umgebung 
von Ansbach, wenn mögl. mit Terrasse und Garage. 

Tel. 0176 62417607

Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Falls Chiffre gewünscht
bitte hier ankreuzen

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an.
Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an.
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht.
Mit eventuell geringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden.
Terminwünsche sind nicht möglich.

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut:

Datum			   Unterschrift

BLZ:

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Einfach, schnell 
& bequem! AZweb

unter www.wittich.de/Objekt 2062

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Kto.-Nr.:

Jetzt auch

ONLINE
b u c h e n !

AZweb

Falls Belegexemplar gewünscht 
bitte hier ankreuzen

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Originalgröße
90 x 50 mm

90599 Dietenhofen

Tel. 09824 / 733

www.exakt-wohnbau.de

seit über 35 Jahren

IHR Partner am Bau

Beratung - Planung und
Bauausführung

alles aus einer Hand
� zuverlässig

termingerecht�

individuell�

fachkompetent�

� hochwertig

� zukunftsorientiert

preisgünstig�

wertbeständig�

� EnEV-Standard

� förderfähig nach KfW

KfW-70
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Coppers Spaßseite
 Hallo Kids, hier bin ich wieder. Hier findet 

ihr immer alles, was euch Spaß macht. 
Bis zum nächsten Mal - natürlich in 

eurem Mitteilungsblatt. 
Euer Copper!

Hoppies Witz
Was sieht aus wie eine Katze, miaut wie 

eine Katze, ist aber keine Katze?

Ein Kater.

Von Punkt zu Punkt
Wenn du die Punkte in der richtigen Reihenfolge verbindest, 

kannnst du erkennen, was sich hier versteckt hat.

Visitenkarte
Wenn du die Bustaben umstellst, bekommst du heraus, 

welchen Beruf die Visitenkartenbesitzerin hat. Viel Erfolg!

Mutige Stoffkatzen?

Bilder-Rechnung
Jede Zeichnung steht immer für eine bestimmte Zahl. Durch 
Rechnen und Tüfteln kannst du herausbekommen, welches Bild 
welche Zahl darstellt. Viel Spaß!

Ein Trans-Atlantik-Flug ist heute 
meist schon wie Urlaub: Die 
Stewardess bringt Futter, Limo 
und Kopfhörer, und auf dem 
Display läuft ein spannender 
Science-Fiction-Streifen. Vor 
gerade ’mal 87 Jahren sah die 
Sache ein bisschen anders aus: 
Die Piloten waren vom Regen 
pitschnass. Während des Flugs 
musste der Co-Pilot draußen 
über dem Meer aus seinem 
Cockpit bei eisigem Wind auf 
eine der Tragflächen klettern – 
und dort die Tankanzeige vom 
Eis freikratzen. 16 Stunden 
waren John Alcock und Arthur 
Brown in ihrer kleinen, offenen 
Vickers Vimy-Maschine über 
den wilden Atlantik geflogen. 
Am Morgen des 15. Juni 1919 
landeten die beiden Freunde 
nass und durchgefroren an der 

irischen Küste. Sie waren die 
ersten Menschen, die nonstop – 
also ohne Zwischenlandung – 

von Amerika nach Europa 
geflogen sind. In Irland ist 
„Twinkletoes“ seitdem ein 
beliebter Name für alle mögli-
chen Tiere. „Twinkletoes“ und 
„Lucky Jim“ waren zwei 
Stoffkatzen, die Alcock und 
Brown als Maskottchen bei 
ihrem gefährlichen Flug mitge-
nommen haben.

Auflösungen: Rechnung -  4+4=8 2+2=4 4+2=6 6-3=3
 Visitenkarte: Katzenzüchterin

©
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Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .
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Wandern durchs Wangerland
Der goldene Herbst hat seine eigenen Reize

(rgz-p/su). Im Herbst entfaltet 
eine Nordseeküsten-Region wie 
das Wangerland ihren größten 
Reiz. Die Sonne hat jetzt noch 
Kraft, aber der Wind ist schon 
rauer. Die steife Brise genießen 
Touristen bei einem langen 
Strandspaziergang. Das Wanger-
land hat eine 27 Kilometer lange 

Küstenlinie. Diesseits des Deichs 
breiten sich 180 Quadratkilo-
meter Idylle aus: Wiesen, Schafe 
und Kühe, aber auch roman-
tische Cafés. Naturliebhaber 
staunen über Heerscharen von 
Vögeln, die den Nahrungsreich-
tum des Wattenmeeres nutzen. 
www.wangerland.de

Ältere telefonieren
Jugendliche nutzen das Internet

(rgz-p/rae). Senioren haben 
andere Bedürfnisse als Jugend-
liche. Diese verabreden sich 
gerne kurzfristig untereinan-
der und nutzen dafür ihren 
„Hosencomputer“, genannt 
Smartphone: Nur eine kleine 
Nachricht verschickt, und viele 
Freunde kommen zusammen. 

Das Internet macht’s möglich. 
Senioren verhalten sich anders. 
Sie verabreden sich beispiels-
weise telefonisch mit Freunden, 
das Internet bleibt außen vor. 
Mobilfunktarife sollten sich aus 
Kostengründen immer am all-
täglichen Nutzerverhalten ori-
entieren.
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Falkenstraße 1 • 91611 Lehrberg
Unsere Angebote im Oktober 2013:

Liefer- undPartyserviceTel. 0 98 20 / 91 21 00
www.getraenke-diehm.de

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.	
07.00 - 18.30 Uhr

Sa.	
07.00 - 14.00 Uhr

12 Fl. à 0,75 l

6.40 €
0.71 € pro Liter

zzgl. 3.30 € Pfand

20 Fl. à 0,5 l

13.00 €
1.30 € pro Liter

zzgl.3.10 € Pfand

12 Fl. à 1,0 l

4.60 €
0.38 € pro Liter

zzgl. 3.30 € Pfand

Limit
zuckerfreies 
Erfrischungs-
getränk

versch. Sorten Mineralwasser

Pils
und
Export

Kauzen 

spritzig,
medium,
mild,
naturell

Ihre Metzgerei in Lehrberg

Täglich Mittagstisch auch zum Mitnehmen!

Falkenstr. 1 · 91611 Lehrberg
Tel.: 0 98 20/9 18 65 11

www.metzgerei-horn.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag 7.00 - 18.00 Uhr 
und Samstag      7.00 - 14.00 Uhr
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Einmaliges Südhanggrundstück
in Lehrberg

fast 1.000 m2 groß, Ortsrandlage
95.000,- € 

Gerhard Blank, 0981/487448-10

Planung •  Installation              Geräte & Kundendienst

   Lehrberg       Obere Hindenburgstr. 38 • Tel. 09820/9192-0

Herbstzeit - Trocknerzeit
Bei uns erhalten Sie

die neuen Energieeffizienden Geräte A++!

WEITER DENKEN

1913 2013

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 

Ist es nicht schön, wenn Ihr Geld 
dort bleibt, wo es verdient wird? 
Vor allem ist es erfolgreich, nutzt Ihnen und der Region. Das können wir 
Ihnen mit unseren 100 Jahren Erfahrung und Erfolg versichern. 

www.RaiffeisenVolksbank.de 

Lichttestwochen im Oktober
und Räderwechsel-
Aktionswochenenden am:

Fr./Sa., 	18.10. / 19.10.
	 25.10. / 26.10.
	 08.11. / 09.11.

Bitte Terminvereinbarung unter
Tel. 0981 / 46 12 30

Feuchtwanger Straße 36 + 37
91522 Ansbach

Tel. 0981/46123-0
Fax 0981/46123-48
www.autohaus-ansbach.de
info@autohaus-ansbach.de


